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Bern, 9. Dezember 2020  
 
 
Wir brauchen Hilfe – jetzt! Appell an die Kantone für die schnelle Umsetzung der Härtefall-Massnahmen   
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Bundesrat hat entschieden, die Verordnung über Härtefallmassnahmen gemäss Art. 12 Covid-19-Gesetz auf den 1. 
Dezember 2020 in Kraft zu setzten und die Kantone mit der Umsetzung betraut. Damit hat der Bundesrat die Grundlage 
geschaffen, dass Unternehmen, die sehr stark von den wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie betroffen sind, 
unterstützt werden können. Für die Veranstaltungs-, Reise- und Schaustellerbranche – welche seit neun Monaten komplett 
stillsteht – ist dies ein Rettungsanker im letzten Moment. Damit diese Hilfe nun noch rechtzeitig greift, gelangen wir mit den 
folgenden Anliegen an Sie:   
 

- Fixkosten: Seit neun Monaten sind die Auftragsbücher der Veranstaltungs-, Reise- und Schausteller-Branche 
komplett leer. Die Reisen wurden annulliert, sämtliche Aufträge wurden storniert, die Lager jedoch sind voll – und 
entsprechend müssen hohe Miet- und Lagerkosten gezahlt werden. Der Anteil ungedeckter Fixkosten ist daher 
bei der Härtefall-Berechnung zwingend zu berücksichtigen.  
 

- Expressfonds: Die Unternehmen der Veranstaltungs-, Reise- und Schaustellerbranche benötigen Ihre Hilfe sofort. 
Wird noch weiter mit der Auszahlung zugewartet, könnte dies zur absurden Situation führen, dass Härtefall-
Leistungsberechtigte Konkurs anmelden müssen, bevor die Zahlungen sie erreichen. Expressfonds sind daher 
unerlässlich – auch wenn administrative oder gesetzliche Grundlagen in den Kantonen noch nicht 
vorhanden sind.  

 
- Individueller Spielraum/kantonale Einzellösungen: Je nach Kanton ist der volkswirtschaftliche Stellenwert der 

von den Pandemie-Folgen betroffenen Unternehmen unterschiedlich. In einigen Kantonen steuern die 
Unternehmen der Veranstaltungs-, Reise- und Schaustellerbranche einen massgeblichen Betrag an die kantonale 
Wertschöpfung bei. Es ist daher zwingend nötig, dass bei der Vergabe der Härtefall-Beträge auf kantonale 
Gegebenheiten Rücksicht genommen wird, damit diese Unternehmen bzw. Veranstaltungen nicht 
verschwinden.  
 

- Kein Ausschluss aufgrund der Betriebsgrösse: Verschiedene kantonale Lösungsansätze sehen eine 
Mindestgrösse der bezugsberechtigten Unternehmen vor. Weder die Anzahl Mitarbeiter noch der Umsatz sagen 
schlüssig etwas über die erbrachte Wertschöpfung und die generierten wirtschaftlichen Effekte aus. Ziel muss es 
bleiben, möglichst vielen Unternehmen das Überleben zu sichern. Es kann nicht im Interesse der Kantone sein, 
hier eine behördliche Strukturbereinigung zu organisieren, indem man irrelevante Kriterien anwendet.  Von einem 
Ausschluss aufgrund der Anzahl Mitarbeiter ist somit abzusehen.  

 
 
Wir danken Ihnen bestens für die Berücksichtigung unserer Anliegen und Ihre wertvolle Unterstützung.  
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Freundliche Grüsse der Branchenverbände der Veranstaltungs-, Reise- und Schaustellerbranche. 
 


